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Jahrgang 27			   Nummer 7	 Juli 2020

Jürgen Gäbelein
Gemeinschaftsvorsitzender

Wir freuen uns, dass nach einer rund 14-monatigen Bauzeit, passend 
zur Freibadöffnung, die Gemeindestraße „Gässla“ wieder für den Verkehr 
freigegeben ist und danken allen Anwohnern herzlich für ihre Geduld und 
ihr Verständnis. 

Zudem weisen wir darauf hin, dass aus Lärmschutz- und Verkehrs-
sicherheitsaspekten die bestehende Geschwindigkeitsbeschränkung  
„Tempo 30“ weiterhin uneingeschränkt gültig ist und bitten um Einhaltung.
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BEKANNTMACHUNG

Lieba Leut,
Lost euch soch ab dem 22.06. is
in der Gutshofschänke immer 
Montochs Schnitzeltoch.
Auf euer kumma würd me uns freua.
Lieba Grüß Gasthaus Gutshofschänke
                      Kirchberg 24
                      96257 Redwitz

Rathaus Redwitz mit Einschränkungen für Besucher 
geöffnet

Das Rathaus Redwitz ist ab sofort für Besucher mit Einschränkungen 
wieder geöffnet. Die Verwaltung bittet aber nach wie vor, vor einer 
persönlichen Vorsprache zu prüfen, ob das Anliegen nicht auch telefonisch, 
per E-Mail oder online erledigt werden kann. Vor einem persönlichen 
Besuch wird empfohlen, einen Gesprächstermin mit dem zuständigen 
Sachbearbeiter zu vereinbaren, um Wartezeiten zu vermeiden.

Der Zutritt zum Rathaus ist nur mit einem Mund-Nasen-Schutz nach 
Anmeldung über die Klingelanlage möglich. Die Besucher werden 
namentlich erfasst. Personen mit Fieber oder Symptomen einer 
Atemwegserkrankung oder die in den letzten 14 Tagen Kontakt zu einem 
Covid19-Erkrankten hatten, haben keinen Zutritt. Um Verständnis für diese 
Einschränkungen zum Schutz von Besuchern und Bediensteten wird 
gebeten. 

Die Öffnungszeiten des Rathauses Redwitz sind Montag – Freitag 08.00 
– 12.00 Uhr, Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr, Donnerstag 14.00 – 18.00 
Uhr. Das Rathaus Marktgraitz bleibt weiterhin für den Besucherverkehr 
geschlossen.“
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Saisoneröffnung im Redwitzer Freibad

Die Badesaison im Freibad Redwitz hat nun endlich am 18. Juni 2020 
begonnen. 

1. Bürgermeister Jürgen Gäbelein ist sehr erfreut, dass der Badebetrieb 
in Redwitz jetzt wieder möglich ist und hieß die ersten Besucher, die trotz 
des leicht regnerischen Wetters zum Schwimmen kamen, persönlich 
willkommen. 

Unter dem Einfluss der Corona-Pandemie gelten für unser Bad in 
diesem Jahr geänderte Bedingungen. Hierfür wurde ein Schutz- und 
Hygienekonzept erarbeitet, dass sich nach den Bestimmungen der Fünften 
Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (5. BayIfSMV) 
und dem Rahmenhygienekonzept Sport richtet. Oberste Priorität haben 
dabei die Gesundheit und die Sicherheit der Badegäste sowie der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Es sind u.a. Abstandsregelungen und 
Hygienevorschriften zu befolgen, diese sind im Freibad gut erkennbar 
ausgeschildert. Unser Freibad steht Ihnen wie gewohnt täglich von 9:00 
Uhr bis 20:00 Uhr zur Verfügung.

Lassen Sie uns die angepasste Betriebsführung unseres Freibades 
gemeinsam meistern, damit die ersten Lockerungen für die bayerischen 
Freibäder Bestand haben und ausgeweitet werden können. Wir wollen 
Ihren Aufenthalt so entspannt wie möglich gestalten und bitten in diesem 
Sinne um Ihr Verständnis und Ihr persönliches Mitwirken.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund
Ihre Gemeinde Redwitz a.d. Rodach
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E R G Ä N Z U N G   Z U R   B A D E O R D N U N G 

für das Freibad der Gemeinde Redwitz a.d. Rodach

während der anhaltenden Corona-Pandemie 

Die nachfolgenden Bestimmungen sind Bestandteil des Schutz- und 
Hygienekonzeptes für das Freibad Redwitz während der Corona-Pandemie 
und gelten ergänzend zur bestehenden Badeordnung bzw. ersetzen diese 
in einzelnen Punk-ten.

1.	 Zutritt

Personen, die in den letzten 14 Tagen in Kontakt mit einer Person getreten 
sind, die eine bekannte/ nachgewiesene Infektion durch Coronavirus 
SARS-CoV-2 hat, sind vom Badebetrieb ausgeschlossen. Das Betreten 
der Anlage ist außerdem untersagt, wenn Symptome einer akuten 
Atemwegserkrankung jeglicher Schwere oder Fieber vorliegen.

Kinder unter 14 Jahren dürfen das Freibad nur in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten oder für die Betreuung zuständigen Erwachsenen 
betreten.

Der Zutritt ist nur mit hinreichend ausgefüllter Besuchererfassung möglich. 
Erfassungsformulare liegen im Eingangsbereich aus und stehen auf der 
Homepage der Gemeinde zum Download zur Verfügung. Die Grundlagen 
der Datenschutzverordnung sind dort ebenfalls einsehbar. 

Die Besucherzahl ist auf maximal 500 gleichzeitig anwesender Badegäste 
beschränkt. Für den Fall, dass die maximale Besucherzahl erreicht ist, 
kann auch Personen mit Saisonkarten kein Zutritt gewährt werden.

Zur Besuchererfassung werden Armbänder ausgegeben. Diese sind 
während des gesamten Badaufenthaltes sichtbar zu tragen und beim 
Verlassen des Bades am Ausgang in die vorgesehenen Behälter zurück zu 
geben. 

2.	 Hygiene

Im Eingangsbereich und in den sanitären Einrichtungen stehen 
Desinfektionsmittelspender zur Verfügung. Bitte nutzen Sie diese vor und 
während Ihres Besuches im Freibad.

Reinigen Sie Ihre Hände regelmäßig mit Seife und fließendem Wasser.
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Eine Übersicht der aktuellen Bestimmungen für den eingeschränkten 
Badebetrieb in Anlehnung an die Vorgaben der bayerischen Landes-
regierung, des Gesundheitsamtes und den Empfehlungen verschiedener 
Fachkreise steht Ihnen ebenfalls auf unserer Internetseite zur Verfügung.

3.	 Badbenutzung

Ein Mindestabstand von 1,5 Metern ist während des gesamten Aufenthaltes 
im Freibad sowohl innerhalb als auch außerhalb der Becken sowie auf dem 
Parkplatzgelände und im Eingangsbereich einzuhalten.

Für alle Gäste gilt das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes im 
Eingangsbereich sowie auf allen Wegen innerhalb des Freibads und in 
den sanitären Einrichtungen. Kinder unter sechs Jahren sind von der 
Maskenpflicht befreit. Ausgenommen von der Maskenpflicht sind der 
eigene Liegeplatz und der direkte Weg zum Schwimmbecken. An den 
Beckenumläufen und in den Becken ist aus Sicherheitsgründen keine 
Maske zu tragen. 

Der Umkleidetrakt bleibt geschlossen. Auch Spinde und Schließfächer 
können somit derzeit nicht genutzt werden. Bitte lassen Sie Ihre 
Wertsachen, Handys, Geldbörsen, etc. zu Hause. Die Gemeinde Redwitz 
übernimmt bei Verlust keine Haftung.

Das Sitzen am Beckenrand sowie das Springen ins Becken sind untersagt. 

Die Nutzung des Kinderbereichs inklusive Planschbecken, Wasserlauf 
und Spielplatz ist nur in Begleitung und unter Aufsicht eines 
Erziehungsberechtigten oder für die Betreuung zuständigen Erwachsenen 
gestattet.

Die Tischtennisplatten und der Allwetterplatz sind gesperrt. Die Volleyball-
Felder können unter Einhaltung der nachfolgenden Regeln für den 
eingeschränkten Sportbetrieb genutzt werden:

•	 Die Nichteinhaltung der Mindestabstandsregel von 1,5 Metern ist 
	 nur Personen gestattet, für die im Verhältnis zueinander die allgemeine
	 Kontakt-beschränkung nicht gilt (z.B. Personen des eigenen 
	 Hausstandes)
•	 kontaktfreie Ausübung
•	 Ausübung in kleinen Gruppen von bis zu 20 Personen

Bei Nichtbeachtung der Verhaltens- und Hygieneregeln ist das 
Aufsichtspersonal angehalten, im Rahmen des Hausrechts tätig zu 
werden.
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Verschmutzung öffentlicher Anlagen, Straßen und Wege 
durch Hundekot

In den vergangenen Wochen haben die Beschwerden über 
Verschmutzungen im Bereich von öffentlichen Geh- und Radwegen, 
Straßen, Grünstreifen und vor allem im Bereich von Spielplätzen und 
Kindergärten leider wieder zugenommen. Anwohner beklagen sich sogar 
darüber, dass vor Eingängen zu Grundstücken nicht mehr halt gemacht 
wird und Verunreinigungen dort von den Hundebesitzern tatenlos 
hingenommen werden.

Was ein Hund je nach Größe und Art des Futters hinterlässt ist nicht nur 
schädlich für die landwirtschaftlichen Grundstücke, unästhetisch und 
bisweilen sehr abstoßend, sondern auch gefährlich für den Menschen und 
die Tiere. Neben der Umweltverschmutzung die hierdurch entsteht, gehen 
von den anfallenden Fäkalien erhebliche hygienische Gefahren für den 
Menschen, besonders für Kinder aus.

Als verantwortungsbewusster Hundehalter oder Hundeführer sollten Sie 
im Interesse der Allgemeinheit darauf achten, wo Ihr Hund sein „Geschäft“ 
verrichtet. Um Ärger wegen Hundekot oder Verschmutzungen durch 
Hunde zu vermeiden, werden die bisher uneinsichtigen Hundehalter 
bzw. Hundeführer gebeten, ihrer Verpflichtung nachzukommen und 
dafür Sorge zu tragen, dass der Hund seine Notdurft nicht im Bereich 
von öffentlichen Straßen, Wegen oder Plätzen und schon gar nicht vor 
Grundstückseingängen und im Bereich von Spielplätzen und Kindergärten 
verrichtet, oder aber, dass die Verschmutzung von „Frauchen“ oder 
„Herrchen“ unverzüglich beseitigt und der Hundekot mitgenommen und 
ordnungsgemäß entsorgt wird.

Wenn jeder Hundebesitzer seinen Beitrag dazu leistet helfen Sie, die 
Umwelt zu entlasten, Streit zu vermeiden und das Ortsbild aufrecht zu 
erhalten !
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Einhaltung von Verkehrsvorschriften – Halten und Parken

Werte Bürgerinnen und Bürger,

wiederholt wurden in den vergangenen Wochen Beschwerden an 
uns herangetragen, dass durch unzulässiges Halten und Parken die 
Verkehrssicherheit eingeschränkt wurde. Insbesondere das Parken auf 
Gehwegen und in Kreuzungsbereichen gibt immer wieder Anlass zur Kritik. 

Wir bitten Sie dahingehend, die oben angeführten Park- und 
Haltevorschriften einzuhalten, Ihr eigenes Parkverhalten zu überprüfen und 
ggf. anzupassen und Ihnen auffallende Parkmissstände uns mitzuteilen. 
Wir werden diesen nachgehen und bei Bedarf Ordnungskontrollen 
vornehmen und weitere Maßnahmen einleiten.

Ihre

Gemeindeverwaltung

In letzter Zeit haben sich einige Regeln über das Halten und Parken 
geändert

Demnach ist das Halten verboten

•	 an engen und unübersichtlichen Straßenstellen,
•	 im Bereich von scharfen Kurven,
•	 auf Einfädelungs- und auf Ausfädelungsstreifen,
•	 auf Bahnübergängen, und
•	 vor und in amtlich gekennzeichneten Feuerwehrzufahrten.

Das Parken ist unzulässig

•	 vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen bis zu je 8 m von 
	 den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten, soweit in Fahrtrichtung 
	 rechts neben der Fahrbahn ein Radweg baulich angelegt ist, sonst
	 bis zu je 5 m,
•	 wenn es die Benutzung gekennzeichneter Parkflächen verhindert,
•	 vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf schmalen Fahrbahnen 
	 auch ihnen gegenüber,
•	 über Schachtdeckeln und anderen Verschlüssen, wo durch 
	 Zeichen 315 oder eine Parkflächenmarkierung (Anlage 2 laufende 
	 Nummer 74) das Parken auf Gehwegen erlaubt ist,
•	 vor Bordsteinabsenkungen,
•	 soweit es durch Verkehrszeichen verboten ist.
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Online-Beteiligung und Fragebogen für Marktgraitz: 
Ihre Anregungen und Wünsche sind gefragt!

Aus den Landkreisen Kronach, Lichtenfels und Coburg haben 
sich im vergangenen Sommer 10 Kommunen entlang der 
Bundesstraße 303 und darüber hinaus zur Zusammenarbeit in 
der Inte-grierten Ländlichen Entwicklung (ILE Allianz B303+) 
zusammengeschlossen. Die vom Amt für Länd-liche Entwicklung 
geförderte Arbeitsgemeinschaft umfasst die Gemeinden 
Ebersdorf b. Coburg, Großheirath, Grub am Forst, Niederfüllbach, 
Schneckenlohe, Sonnefeld, Weihausen b. Coburg, Untersiemau und 
die Marktgemeinden Marktgraitz und Mitwitz. 

Als Arbeitsgrundlage und Orientierung für die Zukunft dient der 
Gemeinschaft das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK), das 
derzeit durch die Büros PLANWERK aus Nürnberg und Büro für Städtebau 
und Bauleitplanung aus Bamberg erarbeitet wird. Die Planungsbüros haben 
bereits die wesentlichen Kennzahlen und Statistischen Daten der Region 
analysiert, mit den Bürgermeistern zusammen ausführliche Befahrungen 
der Region und aller Ortsteile durchgeführt, sowie einen Workshop zur 
weiteren Zielsetzung und Erarbeitung konkreter Maßnahmen der Allianz. 
Übergeordnetes Ziel im Konzept und der weiteren Arbeit der Gemeinschaft 
ist der Erhalt der Region als attraktiven Wohn- und Lebensstandort 
und die Sicherung der Lebensqualität. Hierzu zählt beispielsweise die 
Nahversorgung, d.h. Ausstattung mit Geschäften und Dienstleistungen oder 
die Gesundheitsversorgung vor Ort. 

Aufgrund der andauernden Corona-Pandemie kann die im Rahmen 
der Konzepterstellung ebenfalls geplante Auftaktveranstaltung mit 
interessierten Bürger*innen aktuell nicht stattfinden. Um dennoch aktiv 
die Wünsche, Anregungen und Kritik aus der Bevölkerung einzubeziehen, 
haben die Verantwortlichen der Kommunen beschlossen, die geplante 
Beteiligung online stattfinden zu lassen. Über untenstehenden Link 
erreichen Sie die eigens eingerichtete online Beteiligungsplattform. Über 
die Karte haben Sie die Möglichkeit, vom 26. Juni bis 31. Juli Ihre Ideen 
oder Kritikpunkte an konkrete Orte in Ihrer Gemeinde oder im gesamten 
Gebiet der ILE zu setzen. Diese Markierungen können Sie wiederum 
kommentieren oder „liken“. 

Auf der Seite finden Sie außerdem einen Link zum Fragebogen. Dieser 
kann in nur wenigen Minuten von Ihnen ausgefüllt werden und hilft 
insbesondere zur Einschätzung der Region hinsichtlich ihrer Stärken/
Schwächen sowie der wichtigsten Zukunftsthemen. Der Fragebogen 



13

kann selbstverständlich auch analog in Papierform ausgefüllt und an die 
Gemeinden geschickt bzw. dort abgegeben werden. Ein Exemplar liegt 
dem vorliegenden Mitteilungsblatt in Marktgraitz bei. Alle abgegebenen 
Informationen werden anonym behandelt, gemäß Datenschutzgesetz 
bearbeitet und im Anschluss vernichtet. 

Bei Rückfragen zur Befragung stehen die Mitarbeiter der 
Stadtverwaltungen der Gemeinden oder auch die bearbeitenden Büros 
PLANWERK und Büro für Städtebau zur Verfügung.

Weiterführende Informationen/Kontakt:
Link zur Beteiligungsplattform:	 https://www.buergerbeteiligung.de/allianz-b303plus
Allianz B303+ Vorsitzender: 	 1. Bürgermeister Sonnefeld, Herr Keilich – 
			   Tel.: 09562-4006-113
Büro PLANWERK: 		  Herr Schramm / Frau Völkel – Tel.: 0911-650828-0
Büro für Städtebau		  Herr Valier / Herr Pleyer – Tel.: 0951-59393

Blockunterricht in den Sommerferien!
23.07. - 31.07.2020
31.08. - 08.09.2020
18.00 - 21.00 Uhr

Info unter 09574/9420 oder 0172/8609420
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Konstituierende Sitzung des 
Zweckverbandes zur Wasserversorgung der 

Mannsgereuther Gruppe

Wegen der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Regeln 
(Abstand, Maske) musste die konstituierende Sitzung des Zweckverbandes 
zur Wasserversorgung der Mannsgereuther Gruppe, zu der die Gemeinden 
Redwitz für den Ortsteil Mannsgereuth und Schneckenlohe für den Ortsteil 
Beikheim gehören, im Bürgerhaus in Redwitz stattfinden. Nachdem 
von Redwitzer Seite die Verbandsräte und ihre Stellvertreter komplett 
neu aufgestellt wurde und es auch für Beikheim Änderungen gab, hatte 
Verbandsvorsitzenden Werner Knoth alle Räte und Mitarbeiter zu dieser 
Sitzung eingeladen. Als geborene Mitglieder sind die beiden Ersten 
Bürgermeister Jürgen Gäbelein, Redwitz (Vertreter: 2. Bgm. Christian 
Zorn) und Knut Morgenroth, Schneckenlohe (2. Bgm. Andreas Kristek) 
Zweckverbandsmitglieder. Weiterhin wurden folgende Verbandsräte: 
Redwitz: Jochen Stumpf (Vertreter: Niklas Welscher) und  Lukas Busch 
(David Lauterbach), Schneckenlohe: Heiko Bauer (André te Kloot) und 
Jens Blinzler (Carlo Köhler).

Erster Vorsitzender Werner Knoth konnte neben den Verbandsräten 
weiterhin Regierungsrat Georg Herold vom Landratsamt Lichtenfels und 
den Redwitzer Altbürgermeister Christian Mrosek begrüßen.
„Wer kann in Bayern schon sagen, dass er über 52 Jahre ehrenamtlich 
tätig war?“, so begann Vorsitzender Werner Knoth seinen 
zusammenfassenden Bericht. Die kleine Aufwandsentschädigung konnte 
die umfassende ehrenamtliche Tätigkeit nur ganz gering stemmen. 
Außerdem war eine Menge Verantwortung gefragt, mussten doch neben 
den Verbandsgemeinden auch der Ortsteil Leutendorf der Marktgemeinde 
Mitwitz und über viele Jahre auch der Ortsteil Trainau der Gemeinde 
Redwitz mit Trink- und Gebrauchswasser versorgt werden. 

Vorsitzender Knoth erinnerte an die Gründungsversammlung im Dezember 
1967, bei dem sein Vaters Ernst Knoth zum Vorsitzenden gewählt wurde, 
er selber auch gleich in die Schriftführung und beim Kassieren der Beiträge 
involviert wurde, bis er nach dem Tod des Vaters zum Vorsitzenden 
gewählt wurde und nun auch auf 25 Jahre Vorsitzender zurückblicken 
kann. In den über 52 Jahren seien neben Rohbrüchen, verschiedenen 
Erschließungsmaßnahmen, dem Anschluss an die FWO auch lustige 
Sachen passiert. Knoth erzählte einige Anekdoten aus dieser Zeit.
Knoth bedankte sich bei Herrn Georg Herold von der 
Rechnungsprüfungsstelle des Landratsamtes Lichtenfels, aber auch bei 
dessen Vorgängern. Dank galt den beiden Mitgliedsgemeinden für eine 
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hervorragende Zusammenarbeit, insbesondere auch mit den Bauhöfen 
aber auch den ehrenamtlichen Mitarbeitern des Zweckverbandes. 
Für ihr Verständnis und für ihre Unterstützung bedankte sich Knoth ganz 
herzlich bei seiner Frau Gudrun. Seinem Nachfolger wünschte Knoth viel 
Glück und Schaffenskraft.

Die anschließende Neuwahl unter dem Wahlausschuss mit Regierungsrat 
Georg Herold, Gerd Riedel und Werner Knoth brachte folgendes Ergebnis: 
Einstimmig wurden Jochen Stumpf, Redwitz zum Ersten Vorsitzenden und 
Bürgermeister Knut Morgenroth zum Zweiten Vorsitzen gewählt. 
Bestellt wurde als weiterer Zeichnungsberechtigter Bürgermeister 
Jürgen Gäbelein, Gerd Riedel als Kassier und zusammen mit dem 
Ersten Vorsitzenden als Schriftführer, Wasserwarte und Ableser sind für 
Mannsgereuth Konstantin Urich und für Beikheim Stefan Lindner. Den 
Rechnungsprüfungsausschuss gehören die Verbandsräte Lukas Busch und 
Jens Blinzler an.

Der neue Vorsitzende Jochen Stumpf bedankte sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen  und möchte die Arbeit seines Vorgängers 
erfolgreich fortführen. 

Die neuen Verbandsräte des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der 
Mannsgereuther Gruppe ( von links) die Redwitzer Verbandsräte Bgm. 
Jürgen Gäbelein, Jochen Stumpf (1. Vorsitzender) und Lukas Busch, 
dann die Schneckenloher Verbandsräte mit Bgm. Knut Morgenroth (2. 
Vorsitzender), Heiko Bauer und Jens Blinzler.
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Verabschiedung von Verbandsräten 
beim Zweckverband zur Wasserversorgung der 

Mannsgereuther Gruppe

Im Rahmen der konstituierenden Sitzung des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung der Mannsgereuther Gruppe wurden ausgeschiedene 
Verbandsräte verabschiedet. Zweiter Vorsitzender Bürgermeister Knut 
Morgenroth sprach zusammen mit dem Redwitzer Bürgermeister Jürgen 
Gäbelein seinen Dank aus und überreichte einen Erinnerungskrug. Es 
waren dies Altbürgermeister Christian Mrosek, Redwitz, der 18 Jahre, 
von 2002 bis 2020 als Verbandsrat tätig war, Verbandsrätin Annette 
Scherbel-Schülein, Redwitz von 2017 bis 2020 Verbandsrätin, Gerhard 
Süß, Beikheim von 1991 bis 2014 Verbandsrat und anschließend bis 2020 
Stellvertreter von André te Kloot und Verbandsrat und Erster Vorsitzender 
Werner Knoth von 1995 bis 2020 Verbandsrat.

Verbandsräte Werner Knoth (links), daneben Christian Mrosek und 
Gerhard Süß (2. von rechts), zusammen mit dem neu gewählten Ersten 
Vorsitzenden Jochen Stumpf (Mitte) und den beiden Bürgermeistern Jürgen 
Gäbelein und Knut Morgenroth.
Nicht im Bild  Annette Scherbel-Schülein.
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Werner Knoth und Gerd Riedel geehrt

Ehrungen standen beim Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Mannsgereuther Gruppe, zu dem die Gemeinde Schneckenlohe für den 
Ortsteil Beikheim und die Gemeinde Redwitz für den Ortsteil Mannsgereuth 
gehören, an. Zweiter Vorsitzender Bürgermeister Knut Morgenroth, 
Schneckenlohe dankte Gerd Riedel, der 25 Jahre als Kassier und 20 
Jahre als Schriftführer tätig ist und verantwortungsbewusst und zuverlässig 
seine ehrenamtliche Tätigkeit ausführt und überreichte die Dankurkunde. 
Besonderer Dank galt dem Ersten Vorsitzenden Werner Knoth, der seit 
über 52 Jahren im Zweckverband ehrenamtlich mit verschiedensten 
Aufgaben tätig ist, früher als Schriftführer und Beitragskassierer und 
seit 25 Jahren als Erster Vorsitzender. Zusammen mit dem Redwitzer 
Bürgermeister Jürgen Gäbelein dankte Morgenroth auch der Ehefrau 
Gudrun Knoth für ihr Verständnis und Unterstützung für das gezeigte 
Engagement ihres Mannes und überreichte einen Blumenstrauß.

Kontakte zum neuen Vorsitzendes des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung der Mannsgereuther Gruppe

Der neue Vorsitzende des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der 
Mannsgereuther Gruppe ist unter folgender Anschrift zu erreichen: Jochen 
Stumpf, Ahornstraße 2, 96257 Redwitz Mannsgereuth oder unter Tel.: 
01719375344. Die e-mail-Adresse lautet:  jostumpf.js@googlemail.com.
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Sprechzeiten des Redwitzer Seniorenbeauftragten Jürgen Feiner im 
Rathaus in Redwitz jeden 1. Montag im Monat in der Zeit 
von 09.45 Uhr - 11.45 Uhr.

Telefon: 09574/6224-10 oder 09574/650909
Fax: 09574/6224-44
E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

Terminvereinbarungen sind auch außerhalb der Sprechzeit unter der 
Telefonnummer 09574/650909 möglich!

Termine mit der Marktgraitzer Seniorenbeauftragten Hanni Fischer 
vereinbaren Sie bitte unter 

Telefon 0173/4610004 oder 09574/6224-17 
oder per E-Mail: seniorenbeauftragte@marktgraitz.de

Seniorenbeauftragte

Jugendbeauftragte

Die Jugendbeaurtragten der Gemeinde Redwitz, Lukas Busch, 
David Lauterbach und Niklas Welscher erreichen Sie unter: 

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

Die Jugendbeauftragen des Marktes Marktgraitz Jonas Geßlein und 
Tobias Doppel sind unter 

E-Mail: jugendbeauftragter@marktgraitz.de 

zu erreichen.
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Aus gegebenen Anlass Corona und aus 
gesundheitlichen Gründen, bitte ich an meinem

 

80. Geburtstag am 21.07.2020 

von Gratulationen und Besuchen abzusehen.

Vielen Dank
Hildegard Eckert
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Es wird ausdrücklich nochmal darauf hingewiesen, 
dass die Reisen, die im Ausscheller immer angeboten 
wurden, vom VdK durchgeführt wurden. 

Für Fragen ist weiterhin der VdK-Vorsitzende Dieter 
Werthmann zuständig.

Der Seniorenbeauftragte

!!! Gässla Elf !!!
Alle geplanten Veranstaltung werden bis Ende 
Oktober bis auf weiteres abgesagt. Sollte sich 

etwas ändern werden wir die Mitglieder rechtzeitig 
informieren.
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Redwitz a.d. Rodach
Freibad
Redwitz a.d. Rodach
Freibad

Erholung 
wie im Urlaub...

- 50m Schwimm- und Sportbecken
- großer Kinderbereich
- netter, freundlicher Service
- 24 ° C Wassertemperatur
- 1a Wasserqualität
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Das Team der Diakoniestation Schmölz

Sie benötigen Unterstützung bei der Pflege 
oder bei der häuslichen Versorgung? 
Rufen Sie uns an: Tel.: 09264 – 8316 
96328 Küps-Schmölz, Coburger Str. 4

Mail: info@ds-schmoelz.de, homepage: www.ds-schmoelz.de

Notruftafel
Polizei	 110
Feuerwehr/Rettungsstelle	 112
BRK Rettungsleitstelle
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117

Giftnotruf
II. Medizinische Klinik des städt. Krankenhauses 
Nürnberg-Nord
Telefon: (09 11) 39 82-4 51
Fax: (09 11) 39 82-2 05
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Spende Blut
Rette Leben

Mittwoch, 29.07.2020
16.00 - 20.00 Uhr

Küps
Ausweichlokal: Turn- und Festhalle
Am Hirtengraben 7

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:

Freitag 		 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag 	 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
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Kirchliche Nachrichten

Evang.-luth. Pfarrei
Redwitz und Obristfeld

Sonntag, 5. Juli 2020 – 4. Sonntag n. Trinitatis 
Obristfeld	   9.00 Uhr	 Gottesdienst
Redwitz	 10.00 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 12. Juli 2020 – 5. Sonntag n. Trinitatis
Redwitz	   9.00 Uhr	 Gottesdienst
Obristfeld	 10.00 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 19. Juli 2020 – 6. Sonntag n. Trinitatis
Obristfeld	   9.00 Uhr	 Gottesdienst
Redwitz	 10.00 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 26. Juli 2020 – 7. Sonntag n. Trinitatis
Redwitz	   9.00 Uhr	 Gottesdienst
Obristfeld	 10.00 Uhr	 Gottesdienst

Aufgrund der aktuellen Lage können sich kurzfristig Änderungen ergeben. 
Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der Presse und unter 
www.redwitz-evangelisch.de.

Anmeldungen zu den Gottesdiensten in Obristfeld nimmt während der 
Öffnungszeiten das Pfarramtes (Di 16-18 Uhr, Mi + Do 10-12 Uhr) - Tel. 09574/4315
entgegen.

Anmeldungen zu Gottesdiensten in Redwitz richten Sie bitte an Beate Wagner – 
Tel. 09574/4242.
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Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schmölz

ADE!

Ihr Lieben, wenn ich jetzt nur sagen würde „Ganz, ganz herzlichen Dank für 
all das, was ich hier erleben durfte“ wäre das maßlos untertrieben. Zuerst 
dachte ich, es wäre schon schön gewesen, sich verabschieden zu können. 
Dann habe ich diese verrückte Zeit akzeptiert. Hilft nichts, es ist, wie es ist. 
Und dann haben mein lieber Kirchenvorstand und viele andere losgelegt. 
Und was wir dann ab Himmelfahrt in den Gottesdiensten und danach 
erleben durften, das war der Wahnsinn. Ich will jetzt nicht etwas benennen, 
weil ich sonst alles ansprechen müsste. Die Bilder sind im Herzen und 
da bleiben sie, Menschen, die zuwinken und sich miteinander freuen und 
lachen. Die Worte, die Texte, mein Chauffeur. Gigantisch. Ich verspreche, 
alles wahrzunehmen und nicht nur schnell mal das Geschriebene zu 
überfliegen. Das wird noch dauern. Ich will mir Zeit und Muße nehmen. 
Auch die Geschichte mit dem/der Schreiber/in dazu legen. Beim Lesen 
einiger Zeilen musste ich schon innehalten und durchschnaufen. Bin das 
ich, von dem da die Rede ist? Worte, die zu Herzen gehen und mich sehr 
berühren - und gerade deshalb so wertvoll sind für mich. Danke!
Für alle Zeit, die mit der Vorbereitung der verschiedenen Aktionen 
verbunden war - auch dafür Dank. Wahrscheinlich sind auch ein paar 
Nerven draufgegangen. Aber da seid ihr selber schuld. Was betreibt  ihr so 
einen Aufwand. Miteinander - gemeinsam - zusammen! Ihr habt mir und 
uns mehr geschenkt, als das, was man mit den Augen sehen kann. Danke. 

Und nun: Seid gesegnet auf allen euren Wegen! 
Der Herr segne euch. Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über euch 
und sei euch gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf euch und gebe 
euch seinen Frieden! Euch allen!

Euer ehemaliger Pfarrer, der gerne hier war und sich richtig gerne an euch 
erinnern wird!

Euer Gerald Munzert, Pfarrer in Ruhe!  -  In Ruhe? Schauen wir mal. 
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So. 05.07.	 4. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr	 Gottesdienst im Kräutergarten am Pfarrhaus, 
	 Pfarrerin Gabriele Munzert

So. 12.07.	 5. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz, Lektor Gerd Ruf

Sa. 18.07.
18.30 Uhr	 Ökomenischer Kirchweih-Gottesdienst in Theisenort, 
	 Dr. Zenk + KV

So. 19.07.	 6. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr	 Gottesdienst mit Segen der Vorschüler in Schmölz
	 Kita Schmölz, mit Kita-Team, evtl im Freien

So. 26.07.	 7. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr	 Gottesdienst in Beikheim zum Wiesenfest oder in der Kirche Schmölz
	 Lektor Karlheinz Krause

Kath. Kuratie „St. Michael“
Redwitz a.d. Rodach

Mi. 01.07.	
18:10 Uhr	 Vesper, anschl. Hl. Messe 

Sa. 04.07.	 Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg, hl. Elisabeth, Königin von 
	 Portugal
18:00 Uhr	 Hl. Messe 

Mi. 08.07.	 Hl. Kilian, Bischof von Würzburg, und Gefährten, 
	 Glaubensboten, Märtyrer
18:30 Uhr	 Hl. Messe, anschl. eucharist.Anbetung  
	 ++ Karl u. Margareta Trautmann

So. 12.07.	 15. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 

Mi. 15.07.	 Hl. Bonaventura, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer, 
	 hl. Gumbert Abtbischof
18:10 Uhr 	 Vesper, anschl.Hl. Messe 

So. 19.07.	 16. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr	 Pfarrmesse 

Mi. 22.07.	 Hl. Maria Magdalena
18:30 Uhr	 Hl. Messe 
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Katholisches Pfarramt
Marktgraitz

So. 26.07.	 17. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr	 Hl. Messe  
	 ++ Peter u. Elisabeth Klemens, sowie lebende u. verstorbene 
	 Angehörige Fam. Klemens u. Janowczyk

So. 05.07.	 14. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Hl. Messe  
	 ++ Anna-Jhtg. und Erwin Blum u. Angeh. / ++ Josef Seemüller u. 
	 Angeh. / ++ Kurt u. Walburga Lienig u. Angeh. / ++ Grete u. Heinrich 
	 Geßlein u. Eltern Zethner
18:00 Uhr	 Pfarrmesse 

07.07.	 Hl. Willibald, Bischof von Eichstätt, Glaubensbote
18:30 Uhr	 Hl. Messe 

Sa. 11.07.	 Hl. Benedikt von Nursia, Vater des abendl. Mönchtums, 
	 Schutzpatron Europas
18:00 Uhr	 Hl. Messe - Vorabendmesse zum Fernsehgottesdienst  
	 ++ Friedel u. Hans Partheymüller und Söhne Peter u. Bernd

So. 12.07.	 15. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr	 Pfarrmesse 

Di. 14.07.	 Hl. Kamillus von Lellis, Priester, Ordensgründer
18:30 Uhr	 Hl. Messe, anschl. eucharist.Anbetung  
	 + Peter Lorenz

So. 19.07.	 16. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Hl. Messe  
	 ++ Fam. Lössl u. Will, Eltern Wölflick sowie Regine Daum / 
	 ++ Hans Partheymüller u. Elisabeth Dück
18:00 Uhr	 Hl. Messe  
	 ++ Wolfgang Völker u. Angeh.

Di. 21.07.	 Hl. Laurentius v. Brindisi, Ordenspriester
18:30 Uhr	 Hl. Messe 

So. 26.07.	 17. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Pfarrmesse 
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		  Anzeigenannahme: riedel@redwitz.de

Zustellung:		  An alle Haushalte im Gebiet der 				  
		  Verwaltungsgemeinschaft Redwitz a.d. Rodach 

Termine

Alle Veranstaltungen im Bürgerhaus, in den Turnhallen in 
Redwitz a.d.Rodach und Marktgraitz sowie im Lehrschwimmbecken 
in Marktgraitz, in den gemeindlichen Versammlungsräumen in allen 

Ortsteilen sind vorerst abgesagt.

Des weiteren sind folgende Veranstaltungen abgesagt:

05.07.2020	 Schleppertreffen in Mannsgereuth

18.07.2020	 Irish Fest in Mannsgereuth


